
 
 
 
 
 

Im Folgenden finden Sie Vorwort und Inhaltsverzeichnis des Beratungshandbuches für Fachkräfte 
der Kompetenzagentur Werra-Meißner-Kreis 

 
„Jugendhilfe, Jugendberufshilfe - Förderangebote im Übergang Schule – Beruf“. 

 
Das Handbuch wurde im Dezember 2009 fertig gestellt und unseren Kooperationspartnern zur 

Verfügung gestellt. 
Diese „Kurzversion“ soll Ihnen als Übersicht und erste Information dienen. 

Fachkräfte in der Jugendarbeit können das komplette Handbuch (in Dateiform) telefonisch oder per 
E-Mail über die im Impressum angegebene Adresse bestellen. 
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Vorwort 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Kooperations- und Netzwerkpartner,  
 
 
die Kompetenzagentur Werra-Meißner-Kreis fördert und begleitet seit September 2007 junge Menschen in der Region, die vom bestehenden 
System der Hilfsangebote aus unterschiedlichen Gründen nicht profitieren oder den Zugang zu Unterstützungsleistungen nicht aus eigenem 
Antrieb finden. Im Rahmen unserer Arbeit spielt eine passgenaue Vermittlung in eben diese Förderangebote eine entscheidende Rolle auf dem 
Weg in eine gelungene soziale und berufliche Integration. 
 
In zahlreichen Gesprächen mit Kolleginnen und Kollegen aus dem Werra-Meißner-Kreis wurde der Bedarf einer Übersicht an Maßnahmen und 
Unterstützungsangeboten für junge Menschen im Übergang Schule/Beruf deutlich. Während einer Netzwerkveranstaltung im Juni 2009 haben 
Fachkräfte Folgendes treffend formuliert: „Uns fehlt ein Überblick der Anbieter im Übergangsmanagement.“ „Wir brauchen mehr Informationen 
über die einzelnen Programme.“ „Welche Angebote gibt es über den Schwerpunkt Ausbildung und Beruf hinaus?“ 
 
Die Kompetenzagentur Werra-Meißner-Kreis hat in den vergangenen Monaten eine Bestandsaufnahme spezifischer Angebote und Leistungen 
sämtlicher schulischer und beruflicher Einrichtungen und Institutionen sowie von Behörden, Ämtern und Beratungsstellen des gesamten 
Landkreises und darüber hinaus durchgeführt. Mit Ihrer Hilfe konnten wir die Umsetzung dieses Vorhabens realisieren.  
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Beteiligten ganz herzlich für die tatkräftige Unterstützung bedanken! 
 
Aus redaktionellen Gründen haben wir in den meisten Fällen leichte Kürzungen oder Umformatierungen vorgenommen, um in Form und Umfang 
dem Handbuch gerecht zu werden, dafür bitten wir um Ihr Verständnis. Für die Inhalte zeichnen die jeweiligen Einrichtungen und Institutionen 
verantwortlich. Auch möchten wir an dieser Stelle darauf hinweisen, dass es möglicherweise das eine oder andere Förderangebot gibt, das wir 
noch nicht erfasst haben. Bei einer Aktualisierung können wir dieses Angebot und wichtige Änderungen oder Ergänzungen bereits erfasster 
Angebote gerne berücksichtigen; bitte wenden Sie sich in diesem Fall an die im Impressum angegebene Kontaktadresse.  
 
 
Susanne Hobert (Projektleiterin)   
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